
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

5/Sept. 2025 
 

 MFA 2026, Infos und Termine zur Hilfestellung/Beratung durch die BBK 
 letztes BBK Angebot von Feldbegehungen für UBB- und BIO-Betriebe 

 Wertholzsubmission 2026 - Anlieferungs-/Qualitätskriterien für Laubholz 
 Antrag für Investförderung oder 1. Niederlassung gestellt? – Bitte unbedingt 

Email-Benachrichtigungen beachten und reagieren! 
 Mindestbodenbedeckung GLÖZ 6, N-Düngung im Herbst, …   
 Infos zur Nutzierhaltung 

 
 
 

Lilienfeld und St. Pölten 

                    5/2025 
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Anmeldungen für Beratungstermine unter: 
05 0259 41000 BBK Lilienfeld 
05 0259 41600 BBK St. Pölten  

 
 

BBK Lilienfeld  
  

Rechtsberatung  
 

24. Sept., 22. Okt., 26. Nov. u. 17. Dez 
13 bis 15 Uhr, Voranmeldung unter 05 0259 
41000 
 

SVS Sprechtage  
 

7. Okt., 4. Nov. u. 2. Dez. 
8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
 

Anmeldung erforderlich unter svs.at/termine 
od. unter Tel. 050 808 808 od. über die BBK 
unter 05 0259 41000 
 
 

BBK St. Pölten  
  

Rechts-/Steuerberatung 
 

jeden Di. Vormittag ab 8.30 Uhr in der LK NÖ, 
tel. Terminvereinbarung unter 05 0259 27000 
erforderlich! 
 

SVS Sprechtage  
 

SVS-Kundencenter Neugebäudeplatz 1, 
3100 St. Pölten 
 

Mo. bis Do., 7.30 bis 14.30 Uhr 
Fr., 7.30 bis 13.30 Uhr 
 

Voranmeldung erforderlich, online unter 
svs.at/termine od. unter Tel. 050 808 808 od. 
über die BBK unter 05 0259 41600 
 
 

Achtung!  
 

Beide BBK’n sind am 4. Dez. nachmittags ge-
schlossen.  
 
 

Viehmarkttermine Bergland 
 

Kälbermarkt Bergland 
 

25. Sept., 9. u. 23. Okt., 6. u. 20. Nov., 4., 18. 
u. 30. Dez., 15. u. 29. Jän. 2026 
 

Zuchtrinderversteigerung 
 

15. Okt., 19. Nov., 17. Dez. u. 21. Jän. 2026 
 

 

Aktuelle Informationen unter www.noegene-
tik.at beachten! 

 
 
 
 
 
 

Kammerobmänner am Wort 
 

Rudolf Buchner, BBK Lilienfeld 
 

Geschätzte Bäuerinnen und Bauern! 
 

Das heurige Jahr war bisher mit gutem Wetter 
gesegnet und in unserer Region können wir uns 
durchaus über gute Erträge im Grünland und 
bei vielen Ackerkulturen freuen. Dies bietet den 
tierhaltenden Betrieben eine ausreichende Be-
vorratung mit Grundfutter und eine gute Basis 
für die Produktion von wichtigen und hochwer-
tigen Lebensmitteln. In einigen Marktsegmen-
ten haben wir zurzeit auch Preise, die wieder 
Hoffnung machen und uns positiv in die Zukunft 
blicken lassen. Bei Getreide, Holz und im Ener-
gieholzsektor sind die Preise zurzeit leider nicht 
zufriedenstellend und hier ist sehr wohl Luft 
nach oben.  
Mit dem Fortschreiten des Herbstes steht auch 
die nächste MFA-Abgabe für das Jahr 2026 be-
vor. Ab 3. November geht es in den Bezirksbau-
ernkammern los und jeder Betrieb, der im letz-
ten Jahr einen MFA über die BBK abgegeben 
hat, wird auch dieses Jahr zu einem Abgabe-
termin eingeladen. Unsere Mitarbeiter:innen 
sind jetzt schon mit Vorbereitungen beschäftigt 
und werden die Antragsteller:innen bestmög-
lich beraten und servicieren. 
 
Ich bitte Euch auch dieses Rundschreiben, ne-
ben sämtlichen digitalen Infokanälen, als Werk-
zeug für eure Betriebsführung zu nutzen. Wir 
halten es kurz und bündig, um auf aktuelle The-
men aufmerksam zu machen, Lösungen und 
Hilfestellungen anzubieten und um auf Weiter-
bildungsveranstaltungen hinzuweisen. Das 
Rundschreiben soll weiterhin eine Alternative 
zur „digitalen Informationsflut“ sein.  
 
Ich wünsche Euch für die letzten Erntearbeiten 
noch einen schönen und unfallfreien Herbst 
und hoffe auf positive Marktentwicklungen, da-
mit wir in der Land- und Forstwirtschaft auch 
langfristig die notwendige Wertschöpfung er-
zielen können. 
 
Euer 
Rudolf Buchner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.noegenetik.at/
http://www.noegenetik.at/
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AMA-Flächenzahlungen/ÖPUL  
 

Antragstellung MFA 2026 
Hilfestellung durch die BBK ab 3. Nov. 2025! 
 

Der Antragszeitraum für den Mehrfachantrag 
2026 ist zwischen 3. Nov. 2025 und 15. Apr. 
2026!  
 

Ein Neu-Einstieg in ÖPUL-Maßnahmen ist nur 
mehr für einjährige Maßnahmen möglich, so-
mit nicht mehr für mehrjährige Maßnahmen 
wie UBB und BIO! 
Wird in einjährige Maßnahmen neu eingestie-
gen, ist der MFA 2026 bis spät. 31. Dez. 2025 
zu stellen. 
 

→ Termine für Hilfestellung in der BBK! 
Zusendung eines Termins durch die BBK und 
Beginn der Hilfestellung in der BBK ab 3. Nov., 
vorerst jedoch für Grünlandbetriebe und vorge-
merkte Neueinsteiger:innen in einjährige 
ÖPUL-Maßnahmen. 
 

Eigenantragsteller:innen, die für den MFA 
2026 die Dienstleistung der BBK beanspruchen 
wollen → Termin mit BBK ab 3. Nov. verein-
baren!  

 

Einjährige ÖPUL-Maßnahmen 
Neueinstieg bis 31. Dez. 2025 möglich! 
 

 Nichtproduktive Ackerflächen und Agroforst-
streifen 

 Erhaltung gefährdeter Nutztierrassen 

 Begrünung von Ackerflächen-Zwischenfrucht 

 Begrünung von Ackerflächen-Immergrün 

 Bodennahe Ausbringung flüssiger Wirt-
schaftsdünger und Gülleseparation (Zuschlag 
stark N-reduzierte Fütterung von Schweinen) 

 Erosionsschutz Wein, Obst und Hopfen 

 Einsatz von Nützlingen im geschützten Anbau 

 Tierwohl-Weide/-Stall/-Behirtung/-Schweine-
haltung 

 

Achtung, ein Neueinstieg kann dann notwen-
dig sein, wenn die Maßnahme nicht gültig zu-
stande gekommen ist, zB bodennahe Gül-
leausbringung 0 m³, …  
 

→ rechtzeitige Terminvereinbarung (Frist 31. 
Dez.!) unter 05 0259 41000 (LF) bzw. 41600 
(PL)  
 

Individuelle Beratung in der BBK 
 

Wollen Sie persönlich über die Möglichkeiten 
eines Neueinstieges in einjährige ÖPUL-Maß-
nahmen mit MFA 2026 informiert bzw. beraten 
werden, vereinbaren Sie einen Termin unter 05 
0259 41000 (LF) bzw. 41600 (PL).  

Flächenzugänge ab MFA 2026 
Prämienregelung für ÖPUL beachten! 
 

Ab dem Antragsjahr 2026 sind Flächenzu-
gänge im ÖPUL bei mehrjährigen Maßnah-
men (BIO, UBB, EEB, NAT, HBG, ...) nur mehr 
begrenzt prämienfähig. Wenn zB ein Betrieb 
mit UBB von einem Betrieb ohne UBB Flä-
chen übernimmt, ist ab MFA 2026 die UBB-
Prämie für diese Zugangsflächen bis Pro-
grammende mit max. 50% der Maßnahmenflä-
che laut MFA 2025 limitiert (mind. 5 ha werden 
aber jedenfalls gewährt). 
 

Bei Maßnahmengleichheit, UBB-Betrieb über-
nimmt von UBB-Betrieb, ist diese Prämienein-
schränkung nicht gegeben.  
 

Info-Webinar zum MFA 2026 
zur Auffrischung von GAP-Richtlinien und 
ÖPUL-Verpflichtungen 
 

Inhalt 
▪Flächenzugänge ▪mehrjährige ÖPUL-Maß-
nahmen (UBB, BIO, ...) ▪einjährige ÖPUL-Maß-
nahmen und Möglichkeiten des Neueinstie-
ges… 
 

Vortragende 
DI Brunner, Ing. Froschauer, Ing. Doppel (alle 
OE Lilienfeld-St. Pölten) 
 

Termin/Ort 
29. Okt., 19.30 Uhr 
 

Anmeldung bis 27. Okt. unter 05 0259 41000 
(LF) bzw. 41600 (PL)  
 

Hinweis! Die Aufzeichnung kann anschließend 
auf der BBK-Homepage angesehen werden.  

 

Korrektur Güllemenge 2025 
 

Bodennah ausgebrachte Güllemenge, sowie 
separierte Güllemenge kann bis spätestens 30. 
November korrigiert bzw. ergänzt werden.  
 

Um die Hilfestellung der BBK für eine Korrektur 
in Anspruch zu nehmen, kontaktieren Sie uns 
bis spät. 27. November. 
 

Flächige Landschaftselemente 
Erhaltungsverpflichtung und Schnittverbot 
(GLÖZ 8) 
 

Alle MFA-Antragsteller:innen sind zur Erhal-
tung flächiger Landschaftselemente (in oder 
unmittelbar an LN-Flächen angrenzend) ver-
pflichtet. Diese sind auf der Feldstückliste aus-
gewiesen und werden in folgende Gruppen ge-
gliedert: 
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 Hecke/Ufergehölz 
 Rain/Böschung/Trockensteinmauer 
 Graben/Uferrandstreifen 
 Feldgehölz/Baum-/Gebüschgruppe 
 Steinriegel/Steinhage 
 Teich/Tümpel 
 Naturdenkmäler 
 

Im Zeitraum zwischen 20. Feb. und 31. Aug. 
(Brut- und Nistzeitraum) ist der Schnitt der 
Hecken, Gehölze und Bäume verboten! 
 

Flächige Landschaftselemente (LSE) dürfen 
nicht ohne Genehmigung durch die Bezirks-
hauptmannschaft, in der sich das LSE befin-
det, beseitigt oder verkleinert werden (Aus-
nahme, auf Hutweiden und Almen besteht 
keine Erhaltungspflicht). 
Die Antragstellung bei der Naturschutzbehörde 
(BH) ist mit dem Formular „Antrag auf Verände-
rung bzw. Entfernung von GLÖZ-Landschafts-
elementen“ möglich. Es ist online abrufbar un-
ter → 
 
 

Die Naturschutzbehörde prüft das Vorhaben 
auf naturschutzfachliche Verträglichkeit, dh 
es kann auch abgelehnt werden. 
 

Die Bezirksbauernkammern unterstützen bei 
der Antragstellung und nach erfolgter Geneh-
migung bei der Korrektur des Mehrfachantra-
ges - Tel. 05 0259 41000 (LF) bzw. 41600 (PL). 
 

AMA-Bewirtschafterwechsel 
rechtzeitige Meldung erforderlich! 
 

Änderungen bei der Betriebsführung auf Grund 
von Pensionierung, Übergabe usw. müssen der 
SVS und auch der AMA rechtzeitig gemeldet 
werden. Informieren Sie sich daher frühzeitig 
über die erforderlichen Schritte in der BBK, eine 
Terminvereinbarung ist unbedingt notwendig. 
 

ÖPUL-Weiterbildung   
Achtung, die erforderlichen Stunden (UBB, 
BIO, …) müssen bis 31. Dez. 2025 absolviert 
sein! 
 

Falls Ihnen noch Biodiversitäts-Stunden feh-
len (mind. 3 Stunden bei Teilnahme an UBB 
bzw. BIO erforderlich), nutzen Sie unser letztes 
Angebot an zwei Vor-Ort-Veranstaltungen mit 
Feldbegehungen → siehe Rubrik Aus-/Weiter-
bildung! 
 

Weiters besteht die Möglichkeit, das entspre-
chende Online-Angebot zu nutzen. Informie-
ren Sie sich diesbezüglich im LFI →  
bzw. für BIO-Weiterbildungsstunden 
auch bei den BIO-Verbänden. 

 

 
 

Waldwirtschaft 
 

Wertholzsubmission 2026 

in Heiligenkreuz im Wienerwald 
 

Vor allem sehr starke u. aufgrund der schwieri-
gen Marktlage nur schöne Qualitäten von Laub-
hölzern (besonders Eiche MDM 50cm + o.R.) 
anbieten.  
 Sägerundholz muss auf Blochlängen (Min-

destlänge 2,5 m plus 15 cm Übermaß; Über-
länge in 50 cm Stufen steigend) ausgeformt 
sein (max. Länge 6 m und Übermaß) 

 Furnierholz bitte von 2,5 m plus 15 cm Über-
maß aufwärts (10 cm Stufen) ausformen 
(max. Länge 6 m und Übermaß) 

 Übermaß mind. 15 cm 
 nicht zugelassen: Rotbuche, Weißbuche, 

Birke, Linde, Zerreiche, Platane, Mehlbeere 
 

Bei Interesse bis spät. 28. Nov. Kontakt mit Ih-
rer Bezirksbauernkammer aufnehmen. 
 

Achtung! Das Holz muss bis 1. Dez. geschlä-
gert sein und an einer LKW-befahrbaren Forst-
straße liegen. 
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Betriebswirtschaft 
 

Investförderung/1. Niederlassung 
wichtige Infos für Antragsteller:innen! 
 

Sollten zu Ihrem Antrag Nachforderungen, die 
Genehmigung oder eine Ablehnung vorliegen, 
erhalten Sie eine Benachrichtigung per Email 
an die im eAMA hinterlegte Adresse. 
 

Absender: no-reply@ama.gv.at oder 
DFP-Info-Foerderantrag@ama.gv.at 
 

Prüfen Sie in diesem Fall bitte umgehend Ihre 
Nachrichten im eAMA (Einstieg mit Ihrer ID 
Austria) oder wenden Sie sich zeitnah an Ihre 
zuständige Bezirksbauernkammer: 
 BBK Lilienfeld: Fr. Hoppel / Fr. Vogl Tel.: 05 

0259 41002  
 BBK St. Pölten: Fr. Bauer / Hr. Gleiss Tel.: 05 

0259 41605 
 

Aufzeichnungsbonus 
WEBINAR für die 1. Niederlassung 
 

Inhalt 
▪Erfüllung der Vorgaben ▪Grundlagen der Ein-
nahmen-/Ausgabenrechnung ▪Abgrenzung Be-
trieb zu Privat ▪Erstellung Anlagenverzeichnis 
▪Ermittlung der erforderlichen Kennzahlen 
 

Vortragende:  
Robert Höllerer MBA (LK NÖ)  
 

Termin 
30.Okt., 19 bis 22 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
25 € pro Person, Anmeldung bis 24. Okt. unter 
05 029 41000 (LF) bzw. 41600 (PL)  
oder unter → 
 

Pflanzenbau 
 

Einarbeitung von Düngemitteln  

auf LN ohne Bodenbedeckung 
 

Auf Ackerflächen ohne Bodenbedeckung 
sind Gülle, Jauche sowie Geflügelmist und 
nicht entwässerter Klärschlamm unverzüglich, 
jedoch spät. innerhalb von 4 Stunden einzuar-
beiten. Die Einarbeitungsfrist beginnt mit der 
Beendigung des Ausbringungsvorgangs auf 
dem Schlag. 
 

Die Einarbeitungsfrist von 4 Stunden darf über-
schritten werden bei Nichtbefahrbarkeit des 
Bodens infolge nicht vorhersehbarer Witte-
rungsereignisse, die nach bzw. während der 
Ausbringung eintreten. 

Achtung, Dokumentationsverpflichtung! 
Betriebe, welche mehr als 5 ha Ackerflächen 
bewirtschaften, haben über die Einarbeitung 
Aufzeichnungen zu führen (Feldstück/ 
Schlag, anzubauende Kultur, Zeitpunkt von Be-
ginn und Ende der Ausbringung sowie der Ein-
arbeitung, Art des aufgebrachten Düngers, An-
gaben über eine eventuell verzögerte Einarbei-
tung). Aufzeichnungsvorlagen sind auf der 
Homepage der BBK oder in der BBK erhältlich. 

 

Mindestbodenbedeckung GLÖZ 6 
Hilfe bietet der Bodenbedeckungsrechner!  
 

Als Unterstützung zur Berechnung der Mindest-
bodenbedeckung unter Berücksichtigung allfäl-
liger Ausnahmen wurde ein Online-
Bodenbedeckungsrechner entwi-
ckelt. Abrufbar unter bodenbede-
ckungsrechner.lk-noe.at bzw.  → 

 

GLÖZ 6 Auflagen: 
▪ mind. 80 % Bodenbedeckung am Acker (Flä-
chenbasis ist die Ackerfläche MFA 2025 ohne 
Feldgemüse) zwischen 1. Nov. und 15. Feb.  
▪ bestimmte Feldgemüsearten reduzieren die 
Flächenbasis, dh müssen nicht berücksichtigt 
werden 
▪ Erweiterung der Ausnahmekulturen, die von 
den 80% abgezogen werden können  

 

Ausnahmekulturen lt. MFA 2025: Kartoffel, 
Ölkürbis, Zuckerrübe, Heil-/Gewürzpflanzen, 
Saatgutvermehrung (Gräser, Mais), Sommer-
mohn, Öllein 

 

▪ weiterhin als Bodenbedeckung gelten: An-
lage einer Kultur (Winterung oder Zwischen-
frucht), Ernterückstände oder mulchende 
nicht wendende Bodenbearbeitung (zB 
Grubbern, Scheibenegge) 

 

▪ bei schweine- u./od. geflügelhaltenden Betrie-
ben sind schwere Böden (Darstellung im Ag-
raratlas) ebenfalls nicht für die 80% anzurech-
nen, wenn folgendes zutrifft bzw. berücksichtigt 
wird:  
o mind. 0,3 GVE/ha Ackerfläche und 
o Maisanteil in der Fruchtfolge über 30% und 
o max. 40 ha Ackerfläche  

 

▪ 45% der Ackerfläche darf trotz Ausnahmekul-
turen und schwerem Boden nicht als ge-
pflügte Ackerflächen (ohne Bodenbedeck-
ung) überschritten werden 
 
 
 
 
 

mailto:no-reply@ama.gv.at
mailto:DFP-Info-Foerderantrag@ama.gv.at
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N-Dünger-Ausbringung im Herbst 
Verbotszeiträume beachten!  
 

Verbotszeiträume für leichtlösliche N-haltige 
Dünger wie N-Mineraldünger, Gülle, Jauche, 
Legehühnerfrischkot, Biogasgülle und Klär-
schlamm: 

 

Ackerflächen: Ausbringungsverbot ab Ernte 
der Hauptfrucht bis 15. Feb. des Folgejahres! 
Ausgenommen davon und somit zulässig ist 
eine N-Düngung bis 31. Okt. bei 
▪ Raps, Gerste oder Zwischenfrüchten, wenn 
der Anbau bis 15. Okt. erfolgt ist  
▪ im Folgejahr zu erntende oder mehrjährige 
Gemüsekulturen und Blühkulturen, die zur 
Saatgutvermehrung oder Heil- und Gewürz-
pflanzennutzung verwendet werden (zB Küm-
mel, Fenchel) sowie Erdbeeren, wenn der An-
bau bis 31. Aug. erfolgt ist. 

 

Die N-Menge ist dabei mit 60 kg N ab Lager 
/ha begrenzt!  

 

Hinweis, für Raps, Gerste, Durumweizen und 
Kulturen unter Vlies/Folie ist eine Düngung ab 
1. Feb. zulässig.  
 

Grünland und Ackerfutterflächen: Ausbrin-
gungsverbot von 30. Nov. bis 15. Feb. des 
Folgejahres. Bei Düngung ab 1. Okt. bis 29. 
Nov. ist die N-Menge ab Lager mit 60 kg N/ha 
begrenzt! 

 

Wein-/Obstbauflächen: Ausbringungsverbot 
von 15. Okt. bis 15. Feb. des Folgejahres. 

 
 

Verbotszeitraum für langsam lösliche N-hal-
tige Dünger wie Festmist, Legehühnertrocken-
kot, Kompost und Carbokalk auf allen Flächen 
von 30. Nov. bis 15. Feb. des Folgejahres. 

 

Häckseltermine Begrünung 
Fristen beachten!  
 

Zwischenfruchtbegrünungen (auch bei ÖPUL-
Maßnahme System Immergrün) können unter 
der Voraussetzung eines weiterhin bestehen-
den, flächendeckenden Begrünungsbestan-
des gehäckselt oder gemulcht werden. Auch 
ein Anwalzen (keine Messerwalze, da zu star-
ker Bodeneingriff) ist möglich.  
  

Als frühestmöglicher Häckseltermin gilt für die 
Varianten 2 bis 6 und im System Immergrün 
der 1. Nov. Begrünungen der Variante 1 kön-
nen ab 15. Sept. gehäckselt werden. 
 
 
 
 

Nutztierhaltung 
 

Parasitenbekämpfungsprogramm 
Förderung für TGD Betriebe 
 

TGD Betriebe können für Rinder, Schafe und 
Ziegen, die einer Parasitenbehandlung (Räude, 
Läuse, Dassellarven, Lungenwürmer, Magen- 
u. Darmparasiten) unterzogen werden, eine 
Förderung von 2 € pro Rind und 1 € pro 
Schaf/Ziege beantragen (für max. 200 Rinder 
bzw. max. 300 Schafe/Ziegen im Programm-
zeitraum von 1. Jän. bis 15. Dez. 2025).  
Das entsprechende Formular steht auf der 
Homepage des NÖ TGD (www.noe-tgd.at) 
zum Download zur Verfügung oder kann vom 
Betreuungstierarzt oder bei einer Vermark-
tungsorganisation (zB Rinderbörse) bezogen 
werden. 
 

Antragstellung an das Büro des NÖ TGD, Hy-
pogasse 1, 1. Stock West, 3100 St. Pölten bis 
spät. 15. Dez. 2025 (eingelangt). 

 

100 € Kostenzuschuss  
für Melkanlagenüberprüfung! 
 

Für eine nachweisliche Melkanlagenüberprü-
fung erhalten TGD-Mitglieder im Zuge des Eu-
tergesundheitsprogrammes einen Kostenzu-
schuss von 100 €.  
Voraussetzung: Antragstellung zwischen 1. 
Sept. und 15. Dez. 2025 an den NÖ Tier-
gesundheitsdienst. Folgende Antragsunterla-
gen sind an den TGD NÖ (Hypogasse 1, 1. 
Stock West, 3100 St. Pölten, oder Email: 
office@noe-tgd.at) zu übermitteln:  
▪ Teilnahmeerklärung inkl. Kopien der Rech-
nung und des Prüfprotokolls der Servicefirma 
▪ Leistungsnachweis (Unterschrift vom Betreu-
ungstierarzt erforderlich)  
 

Nähere Informationen bei Ing. Froschauer oder 
DI Brunner. Alle notwendigen Unterlagen erhal-
ten Sie unter noe-tgd.at oder in Ihrer BBK. 
 

TGD-Weiterbildungsverpflichtung 
4 Stunden in 4 Jahren  
 

TGD-Mitglieder müssen innerhalb von 4 Jah-
ren mind. 4 Stunden Weiterbildung absolvie-
ren. Der Zeitraum richtet sich nach dem Da-
tum, an dem der TGD-Vertrag abgeschlossen 
wurde.  
 
 
 
 

mailto:office@noe-tgd.at
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Biologische Wirtschaftsweise 
 

Biokontrollkostenzuschuss 
Abrechnung in der DFP möglich 
 

Neue Bewirtschafter:innen von Biobetrieben o-
der Neueinsteiger:innen in die biologische Wirt-
schaftsweise können für die ersten 5 Jahre der 
Bewirtschaftung einen Biokontrollkostenzu-
schuss beantragen. (Details dazu im Rund-
schreiben 3/2025). 
Bereits gestellte Anträge werden seit dem Som-
mer schrittweise genehmigt. Sobald die Geneh-
migung in der DFP im eAMA ersichtlich ist, 
muss ein Zahlungsantrag gestellt werden. Da-
für werden Rechnung(en) und Zahlungsnach-
weis(e) benötigt. 
Hilfestellung dazu bei Ing. Froschauer.  
 

Ausnahmegenehmigungen  
Neubeantragung für bestimmte Eingriffe! 

 

Betriebsbezogene Ausnahmegenehmigungen 
gelten 3 Kalenderjahre, d. h., im Jahr 2023 
ausgestellte Genehmigungen gelten noch bis 
31.12.2025 und sind ab 1.1.2026 erneut online  
unter https://portal.statistik.at über das VIS 
zu beantragen.  
 

1. Betriebsbezogene Ausnahmegenehmi-
gung (3 Jahre gültig): 

 Zerstören der Hornanlage bei Kälbern bis 6 
Wochen durch sachkundige Person, 6–8 
Wochen durch Tierärzt:in 

 Zerstören der Hornanlage bei weibl. Kitzen 
für die Nutzung als Milchziegen bis 4 Wo-
chen, nur durch Tierärzt:in 

 Kupieren des Schwanzes bei weibl. Läm-
mern, die für die Nachzucht bestimmt sind, 
bis 7 Tage durch sachkundige Person, Tier-
ärzt:in muss betriebliche Notwendigkeit be-
stätigen 

 

2. Fallweise Genehmigung: 
 Bei über 8 Wochen alten Kälbern und Rin-

dern ist rechtzeitig vor dem Enthornen ein 
Antrag auf fallweise Genehmigung zu 
stellen.  

 

Jedenfalls muss vor dem ersten Eingriff im Jahr 
2026 ein neuer Antrag gestellt werden. 
 

Für Anträge auf eine fallweise Ausnahmege-
nehmigung fallen Gebühren von rund 33,50 € 
an. 
Nähere Informationen und Hilfe bei der Online-
Antragstellung bei Ing. Froschauer oder DI 
Brunner. 
 
 

Aus-/Weiterbildung 
 

Bitte beachten! Die Anmeldung zu einer kos-
tenpflichtigen Weiterbildung kann bis zu 7 Ta-
gen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei stor-
niert werden. 
Eine Stornierung nach Ablauf der Frist bzw. ein 
unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vor-
schreibung des gesamten Teilnehmerbetra-
ges als Stornogebühr.    

 

Biodiversität im Ackerland 
Feldbegehung für UBB- und BIO-Betriebe!  
 

Inhalt 
▪Biodiversität mit Hilfe von Zwischenfrüchten 
fördern ▪praktische Tipps zur Anlage, Pflege 
und Umbruch ▪Begehung und Beurteilung 
von Zwischenfruchtbeständen 
 

Vortragender 
Johannes Zauner (LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
▪14. Okt., 9 bis 12 Uhr, Hotel Seeland, St. Pöl-
ten 
▪16. Okt., 9 bis 12 Uhr, GH Wurlitzer, Perschling 
 

Kostenbeitrag 

20 € pro Person, Anmeldung bis eine Woche 
vor Kurs unter 05 0259 41000 (LF) bzw. 41600 
(PL). – Die Veranstaltungen finden bei jedem 
Wetter statt! 

 
 

3 h ÖPUL-Anerkennung DIV (UBB u. BIO) 

 

Pflanzenschutz-Sachkunde 
Weiterbildung Ackerbau 
 

Inhalt 
▪Anwenderschutz ▪Gewässerschutz ▪Geräte-
technik ▪Lagerung und Transport 

 

Vortragende 
DI Millautz (SVS), Ing. Neuhauser, Ing. Doppel 
u. Ing. Fromhund (BBK‘n) 
 

Termine/Ort 
▪18. Nov., 8.30 bis 13.30 Uhr, BBK St. Pölten 
▪20. Nov., 8.30 bis 13.30 Uhr, BBK Amstetten 
▪  3. Dez., 8.30 bis 13.30 Uhr, BBK Melk 
 

Kostenbeitrag:  
30 € pro Person, Anmeldung bis eine 
Woche vor dem Kurs unter  
05 0259 41600 bzw. direkt hier →  
 

5 h Anerkennung für Pflanzenschutz-Sach-
kunde → Sachkunde Ausweis mitnehmen! 
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Pflanzenschutz-Sachkunde 
Weiterbildung Grünland und Wald 
 

Inhalt 
▪Pilzerkrankungen ▪Unkrautmanagement bei 
Aufforstungen ▪Schädlinge (Borkenkäfer) 
▪Schutz vor Wildverbiss ▪Herbizide im Grünland 
 

Vortragende  
DI Löffler, Ing. Teufl (beide LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
5. Nov., 9 bis 13.30 Uhr, BBK St. Pölten  
 

Kostenbeitrag:  
20 € pro Person, Anmeldung bis 29. Okt. un-
ter 05 0259 41600 bzw. direkt hier →  
 

5 h Anerkennung für Pflanzenschutz-Sach-
kunde → Sachkunde-Ausweis mitnehmen! 

 

BIO-Herbstweide in der Praxis 
Fachvorträge & Weidebegehung! 
 

Inhalt 
▪wertvolle Biofutterquelle Weide ▪Futterqualität 
in später Vegetationsphase ▪Weidemanage-
ment am Saisonende ▪Begehung mit Diskus-
sion – Pflanzenbest. und Pflegemaßnahmen 
 

Vortragende 
Dr. Starz (HBLFA Raumberg), Reinhard Gaste-
cker (LK NÖ)  
 

Termin/Ort 
6. Okt., 9 bis 14.30 Uhr, GH Bekier, Wiesenfeld 
und Biobetrieb Gamböck, Schwarzenbach 
 

Kostenbeitrag 
40 € pro Person, Anmeldung bis 29. Sept. un-
ter 05 0259 41000 (LF) bzw. 41600 (PL). 
 

5 h ÖPUL-Anerkennung BIO  

 

Fachtag BIO Landwirtschaft 
Vorträge und Workshops 
 

Inhalt (Programmänderungen vorbehalten!) 
▪klimaresiliente und pfluglose Bodenbewirt-
schaftung ▪Agroforst-Systeme ▪Begrünungen  
 

Vortragende 
David Luger (BIO Austria), Stefan Schmidt 
(Landwirt), Stefan Wiesinger, Christoph Reit-
hofer (beide BIO Forschung AUT) 
 

Termin/Ort: 7. Nov., 9 bis 15 Uhr, LK NÖ 

 

Kostenbeitrag 
45 € pro Person, Anmeldung bis 31. Okt. unter 
05 0259 26100 (LK NÖ) 
 

5 h ÖPUL-Anerkennung BIO  

 

Erhaltung gefährdeter Nutztierrassen 

WEBINAR 
 

Inhalt 
▪Zucht u. Erhaltung gefährdeter Rinder-, 
Schaf-, Ziegen- und Pferderassen ▪Details zur 
ÖPUL-Maßnahme  
 

Vortragende 
DI Reisinger, DI Bittermann, Ing. Fleischhacker, 
DI Egger (alle LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
28. Okt., 19 bis 22 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
30 € pro Person, Anmeldung bis 24. Okt. unter 
05 0259 23200 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 

 

Stallbau – Milchvieh/Rinderstall 
planen, bauen, finanzieren 
 

Inhalt 
▪kostengünstig u. effizient bauen ▪Stallbau-
förderung ▪Infos zu verschiedenen Haltungs-
systemen, Dünger- u. Futterlagerung ▪Grund-
lagen Baugenehmigung ▪Vorstellung unter-
schiedlicher Um- u. Zubauten, Neubaulös-
ungen ▪Betriebsbesichtigung mit Erfahrungs-
austausch ▪Investitionsförderung  
 

Vortragende 
Ing. Fallmann (BBK Scheibbs), Ing. Rechber-
ger (LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
7. Nov., 9 bis 16 Uhr, GH Kendler, Oberer Gries 
1, 3281 Oberndorf an der Melk 

 

Kostenbeitrag 
35 € pro Person, Anmeldung bis 31. Okt. unter 
05 0259 41504 (BBK Scheibbs) 
 

2 h TGD-Anerkennung 

 

Extensive Rinderhaltung 
Fachinformationskreis  
 

Inhalt 
▪Grundlagen zur Klauenpflege ▪rechtliche Vor-
gaben und Anforderungen beim Tiertransport 

 

Vortragende 
DI Hell (LK NÖ), Ing. Froschauer (BBK), Roland 
Teufert  
 

Termin/Ort 
▪4. Nov., 19.30 Uhr, GH Schilling, Innermanzing 
▪17. Nov., 19.30 Uhr, GH Engl, Rainfeld 
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Kostenbeitrag 
15 € pro Person, Anmeldung bis 28. Okt. bzw. 
10. Nov. unter 05 0259 23202 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 
1 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 

Fruchtbarkeit bei der Kuh 
WEBINAR 
 

Inhalt 
▪Fruchtbarkeit bei der Kuh ▪Tierbeobachtung 
und Management 

 

Vortragende 
Dr. Stöger (Tierärztin) 
 

Termin/Ort 
17. Nov., 19 bis 21 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
20 € pro Person, 15 € für BIO Austria Mitglieder 
Anmeldung bis 14. Nov. unter 0676 
842214344 (BIO Austria) 
 

1 h TGD-Anerkennung 
1 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 

Mehr Erfolg im Kuhstall 
 

Inhalt 
▪laufende Entwicklung der Landwirtschaft ▪Füt-
terung frischlaktierender Kühe ▪Herdenma-
nagement ▪effiziente Güllewirtschaft ▪Lebens-
qualität 
 

Vortragende 
Dr. Hamedinger (AMA), Mag. Karl, Dr. Lorenz 
(beide TGD Bayern), DI Tiefenthaller (LK OÖ), 
Dr. Zechner  
 

Termin/Ort 
26. Nov., 8.45 bis 16.30 Uhr, LFS Pyhra 
 

Kostenbeitrag 
Frühbucher bis 19. Nov. 30 € pro Person, da-
nach 35 €, Anmeldung bis 25. Nov. unter 05 
0259 26100 (LK NÖ)  
 

2 h TGD-Anerkennung 
2 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 

Rindermasttag 
 

Inhalt 
▪Qualitätsfleischprogramme ▪Fütterung und 
Tiergesundheit ▪Wirtschaftlichkeit ▪nationaler 
und globaler Rindfleischmarkt 
 

Vortragende 
DI Habermann (NÖ Rinderbörse) und weitere 
Fachexpert:innen 
 

Termin/Ort 
27. Nov., 9 bis 15.30 Uhr, Kulturzentrum K4, 
Kilb 
 

Kostenbeitrag 
20 € pro Person, Anmeldung bis 20. Nov. unter 
05 0259 23200 (LK NÖ) 
 

2 h TGD-Anerkennung 

 

Heutrocknungsanlagen 
WEBINAR - Möglichkeiten und Grenzen 
 

Inhalt 
▪Vor- und Nachteile verschiedener Heutrock-
nungstechniken ▪Kennzahlen zur Wirtschaft-
lichkeit ▪Rationsgestaltung mit Belüftungsheu  

 

Vortragende 
DI Stögmüller, Mag. Kittl, Dr. Horn (alle LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
28. Nov., 9 bis 12 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
25 € pro Person, Anmeldung bis 25. Nov. unter 
05 0259 23300 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 
2 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 

Aktuelles zum Rindfleischmarkt 
WEBINAR- Fachinfokreis extensive Rinder-
haltung 
 

Inhalt 
▪Aktuelle Entwicklungen Rindfleischmarkt ▪qua-
litätsorientierte BIO-Rindfleischproduktion 
▪ÖPUL-Maßnahmen Tierwohl Weide/Stallhal-
tung ▪Q-Plus Rind ▪TGD Mutterkuhprogramm 
▪EIP-Projekt BIO-Fresseraufzucht  

 

Vortragende 
DI Bittermann, DI Eckl (beide LK NÖ), DI Hab-
ermann (NÖ Rinderbörse) 
 

Termin/Ort 
1. Dez., 19 bis 22 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
20 € pro Person, Anmeldung bis 25. Nov. unter 
05 0259 23202 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 
1 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 

Upgrade für Ihren Kuhstall 
WEBINAR – Licht, Luft, Ruhe… 
 

Inhalt 
▪praktische Tipps wie Stallklima und Kuhkom-
fort im eigenen Stall bewertet werden können 
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▪einfache und kostengünstige Optimierungs-
möglichkeiten  
 

Vortragende 
Reinhard Gastecker, Dr. Horn (beide LK NÖ), 
Praktiker:innen 
 

Termin/Ort 
4. Dez., 19.30 bis 22 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
25 € pro Person, Anmeldung bis 1. Dez. unter 
05 0259 23300 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 
1 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 

Fachtagung Almwirtschaft 
 

Inhalt 
▪Mineralstoffe u. ihre Wirkung ▪Weidemanage-
ment ▪Förderungen ▪Rechtsthemen in Bezug 
auf Alm- und Weidewirtschaft ▪Workshop mit 
Praktiker:innen und Expert:innen 
 

Vortragende 
Dr. Stöger (Tierärztin), DI Kreitner (NÖ Agrar-
bezirksbehörde), DI Bittermann (LK NÖ), Ing. 
Fürstauer-Reiter (LK Salzburg), Johannes Bu-
chinger (Halter) 
 

Termin/Ort 
4. Dez., 8.30 bis 16.30 Uhr, GuK Rabenstein 
 

Kostenbeitrag 
40 € pro Person, Anmeldung bis 27. Nov. unter 
05 0259 46700 (NÖ Alm- u. Weidewirtschafts-
verein) 
 

2 h TGD-Anerkennung 
2 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 

Tiersignale u. Krankheitszeichen  
beim Rind erkennen u. richtig einschätzen 
 

Inhalt 
▪Signale wahrnehmen und richtig deuten ▪Hin-
weise zu Tiergesundheit und Tierwohl anhand 
von Praxisbeispielen 

 

Vortragende 
Dr. Stöger (Tierärztin) 
 

Termin/Ort 
5. Dez., 13 bis 17 Uhr, GH Engl, Rainfeld 
 

Kostenbeitrag 
30 € pro Person, Anmeldung bis 28. Nov. unter 
05 0259 23100 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 
3 h ÖPUL-Anerkennung BIO 

 
 

Sachkundenachweis Schlachtung 
Rinder, Schweine, Schafe, Ziege 
 

Inhalt 
▪theoretische und praktische Kenntnisse in der 
Schlachtung ▪Um zur fachgerechten 
Schlachtung der eigenen Tiere befähigt zu 
werden, ist noch ein Praxistag zu absolvieren! 
 

Vortragende 
Dr. Traxler (Land NÖ), Mag. Fucik, Mag. 
Barbara Sterkl (beide LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
▪26. Nov., 8.30 bis 16.30 Uhr, LK NÖ 
▪4. März, 8.30 bis 16.30 Uhr, LK NÖ 
 

Kostenbeitrag 
85 € pro Person, Anmeldung bis 19. Nov. bzw. 
25. Feb. unter 05 0259 26500 (LK NÖ) 
 

2 h TGD-Anerkennung 

 

NÖ Schweinefachtag 
Markt und Umfeld 
 

Inhalt 
▪Überblick zum Schweinemarkt ▪aktuellen The-
men in der Schweinehaltung 
 

Vortragende 
Schweinehaltungsexpert:innen 
 

Termin/Ort 
26. Nov., 9 bis 16 Uhr, Kulturzentrum K4, Kilb 
 

Kostenbeitrag 
Kein Teilnehmerbeitrag, Anmeldung bis 25. 
Nov. unter 05 0259 23100 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 

 

Photovoltaikanlagen  
auf landwirtschaftlichen Dachflächen 
 

Inhalt 
▪Möglichkeiten der Technik ▪Planungsphase 
▪Notstromversorgung ▪Anlagengröße ▪Eigen-
verbrauchsquote ▪Speicher ▪Förderungsmo-
delle ▪Praxisbeispiele 
 
 

Vortragender 
Ing. Wolfesberger (LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
27. Nov., 9 bis 12.30 Uhr, GH Bekier, 3161 St. 
Veit, Wiesenfeld 1 

 

Kostenbeitrag  
30 € pro Person, Anmeldung bis 20. Nov. unter 
05 0259 41000 (LF) bzw. 41600 (PL) 
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Steuerliche Grundlagen 
Tipps aus der Beratungspraxis 
 

Inhalt 
▪Überblick über die Gewinnermittlungsarten 
▪Direktvermarktung ▪Tipps zur Einkommens-
steuererklärung, Umsatzsteuer und wichtige 
Steuersätze ▪ordnungsgemäße Rechnungsle-
gung ▪Aufzeichnungspflichten - Registrierkassa 
 

Vortragende 
Mag. Habertheuer (LK NÖ) 
 

Termin/Ort 
11. Dez., 9 bis 11 Uhr, GH Franzl, Bahnhof-
straße 27, 3150 Wilhelmsburg 

 

Kostenbeitrag:  
25 € pro Person, Anmeldung bis 4. Dez. unter 
05 0259 41000 (LF) bzw. 41600 (PL) 
 

Wann blüht was? 
WEBINAR 
 

Inhalt 
▪Auswirkungen der Phänologie auf das ÖPUL-
Programm und den eigenen Betrieb ▪NAT-Mo-
nitoring-Zuschlag „Phänophlex“ 
 

Vortragende 
DI Löffler, DI Heiderer (beide LK NÖ), Klaus 
Wanninger (LACON) 
 

Termin 
27. Nov., 9 bis 12 Uhr 

 

Kostenbeitrag 
20 € pro Person, Anmeldung bis 20. Nov. unter 
05 0259 22100 (LK NÖ) 
 

3 h ÖPUL-Anerkennung DIV (UBB u. BIO) 

 

Tierschutz für Schweinehalter 
WEBINAR 
 

Inhalt 
▪Tierschutzregelungen ▪Übergangsfristen ▪Ein-
griffe ▪Beschäftigungsmaterial ▪Dokumentati-
onsverpflichtung ▪Umgang mit kranken Tieren 
▪amtstierärztliche Kontrollen 
 

Vortragende 
Mag. Rahlves, DI Gerner, J. Spangel  
 

Termin 
18. Nov., 18 bis 21 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
25 € pro Person, Anmeldung bis 11. Nov. unter 
05 0259 23100 (LK NÖ) 
 

1 h TGD-Anerkennung 

 

Naturvielfalt am Betrieb fördern 
WEBINAR – Grünland und Insektenvielfalt 
 

Inhalt 
▪Wiesen als Lebensräume ▪Insektenwelt för-
dern ▪Erfahrungsberichte zur insektenschonen-
den Mahd 
 

Vortragende 
Dr. Frieß (Ökoteam OG), Manfred Fruhauf, Ja-
kob Mayer (beide Landwirte) 
 

Termin 
▪28. Okt., 18.30 bis 21.30 Uhr 
 

Kostenbeitrag 
20 € pro Person, 15 € für BIO Austria Mitglieder 
Anmeldung bis 26. Okt. unter 02742 90833 
(BIO Austria) 
 

3 h ÖPUL-Anerkennung DIV (UBB u. BIO) 

 

Von der Einsteigerin zur Insiderin 
ZAMm Lehrgang 
 

Inhalt 
Lehrgang für Quereinsteigerinnen in die Land-
wirtschaft, um einen oberflächlichen Einblick in 
die vielfältigen Themen rund um niederösterrei-
chische landwirtschaftliche Betriebe zu erhal-
ten! 
 

Vortragende 
Expert:innen der LK NÖ 
 

Termin/Ort 
9 Kurstage von Okt. 2025 bis Jän. 2026 im In-
dustrieviertel 
 

Kostenbeitrag 
450 € pro Person, Anmeldung bis 24. Okt. un-
ter 05 0259 26510 (LK NÖ) 
 

Professionelle Vertretungsarbeit 
im ländlichen Raum - ZAMm Lehrgang 
 

Inhalt 
Du möchtest dich im ländlichen Raum engagie-
ren, mitreden, mitgestalten und sichtbar ma-
chen, was Frauen für die Gesellschaft leisten? 
Dann ist der ZAMm-Zertifikatslehrgang genau 
das Richtige für dich! 
 

Vortragende 
Expert:innen der LK NÖ 
 

Termin/Ort 
10 Kurstage von Nov. 2025 bis März 2026 in 
Niederösterreich und Wien 

 

Kostenbeitrag 
670 € pro Person, Anmeldung bis 20. Okt. un-
ter 05 0259 26510 (LK NÖ) 
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Werkstätte St. Veit 

1 Kuhn Kreiselheuer GF 5801 
1 Pöttinger Novadisc 305 
1 Mammut Silozange 170 M mit Hauer-Aufnahme 
 
 
Andreas Diry , 0664 / 2335216 
Werkstätte St.Pölten 

1 Brantner 2-Achs Dreiseitenkipper 
 
 
Werkstätte Hofstetten 

1 Pöttinger Faro 4010 L 
1 Pöttinger Novacat 301 Classic 
 
 

Gerhard Wagner , 0664 / 6271483 
Werkstätte St. Pölten 

1 Pöttinger Terra Disc 3001 
1 Fella Scheibenmähwerk SM 310 TL 
1 Rauch Düngerstreuer Axis 20.1W 
1 Breviglieri Kreiselegge MEK 120 
1 Agri Farm Grubber 2,40 m 
 
 
Werkstätte Böheimkirchen 

1 Silomax Silokamm 
 
 
Clemens Harm , 0664 / 5231121 
Werkstätte St.Pölten 

1 Steyr Kompakt 4105 
1 New Holland T 6090 
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